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5. Sitzung
Freitag, 27. Oktober 2006

Teilnehmer:

1. Christian Gurol
Umbra GmbH

2. Dr. Sabine Reszies
Umbra GmbH

3. Gönül Nar
ISI e.V. (Projektleiterin „efa) (entschuldigt)
4. Remziye Ünal
ISI e.V. (entschuldigt)
5. Ahmet Ersöz
Verein für Gegenseitigkeit / Europäisches Migrationszentrum (nicht anwesend)
6. Kathrin Klisch
Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg, - Wirtschaftsförderung - 

7. Dr. Abdulrouf Binchi
ReTra (btge) Friedrichshain-Kreuzberg

8. Dilaver Güneş
ReTra (btge) Friedrichshain-Kreuzberg

9. Carola Trenkle
Viva La Vida - Coaching

10. Sibylle Appelhagen
Haus für Kunst, Kultur, Wirtschaft & Begegnung e.V.- VKKWB

11. Carsten Qweitsch
Haus für Kunst, Kultur, Wirtschaft & Begegnung e.V.- VKKWB

12. Jaqueline Berendt
Kombi Consult GmbH

13. Eberhard Mutscheller
mpr Unternehmensberatung

14. Dr. Thomas Rüsch
Promo Tool

15. Mathias Roth
starthilfe

16. Carina Heinz
designpool.berlin (nicht anwesend)
17. Jörg Bender
designpool.berlin (nicht anwesend)
18. Tilo Tragsdorf
bwp / BIF

19. Michael Mashofer
LOK.a.Motion GmbH

20. Dr. Peter Beckers
Sozialer Bildungsverein e.V. / LOK e.V. (nicht anwesend)
21. Bernhard Fischer
LOK.a.Motion GmbH, Lotse im SEC Friedrichshain-Kreuzberg (entschuldigt)
22. Cetin Sahin
LOK.a.Motion GmbH, Beratung im SEC FK

23. Susanne Bluhm
LOK.a.Motion GmbH, Verwaltung im SEC FK

1. Begrüßung
-
Tilo Tragsdorf führt durch die Sitzung. Er eröffnet mit einer kurzen Einleitung und gibt einen Überblick der LONEX-Entstehungsgeschichte.

-
Kurze Vorstellungsrunde

2.
Carola Trenkle stellt ihr Unternehmen „Viva la vida – Coaching“ vor

-
Das Ein-Frau-Unternehmen bietet systemische Gründerberatung und Coaching, speziell für Musiker und Künstler in Zusammenarbeit mit der Bundesagentur für Arbeit - Zentralstelle für Arbeitsvermittlung (ZAV).

-
Im mentalen Training sollen innere Stabilität gefunden und hemmende Blockaden dauerhaft gelöst werden.

-
Es geht um ein erfolgreiches Selbstmanagement, das heißt vor allem das „Dranbleiben“ zu üben und konkret umsetzbare Lösungstrategien für die angestrebte Zukunftsvision zu entwickeln.

3.
Dr. Abdulraouf Binchi informiert über das RETRA-Projekt Friedrichshain-Kreuzberg

-
ReTra - Berlin versteht sich als Anlauf- und Vermittlungsstelle für angehende oder bestehende Unternehmer mit Migrationshintergrund.
-
Das Projekt ist seit Mitte Juli 2006 in der Oranienstr. 57, 10969 Berlin ansässig.

-
Derzeit werden Besuche bei sämtlichen Unternehmen des Bezirks zur Datenerfassung durchgeführt. Die Datenbankerstellung dazu befindet sich in Vorbereitung, wie auch die Erstellung einer Website.

-
Die Datenerfassung soll dazu dienen, Probleme zu filtern, die bei den Besuchen unter anderem abgefragt werden.

-
Im Anschluss soll die Phase der Problemlösung, der auf den Beratungsbedarf eingehen soll, beginnen.

-
ReTra übernimmt die gezielte Weitervermittlung an zuständige und kompetente Ansprechpartner und Fachberater.
-
Es gilt bei den Kontakten durch die mehrsprachigen Mitarbeiter, die vorhandenen Sprachbarrieren, die es teilweise bei den Unternehmern im Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg gibt, zu lösen.

-
Ein Ausbildungsatlas wird erstellt, dazu ist eine Internetseite in Vorbereitung. Jugendliche können darüber Ausbildungsbetriebe finden. Die Arbeit von ReTra wird sein, entsprechende Betriebe zu ermitteln.

-
Es ist ein Treffen ausgemacht worden, zu dem sich Christian Gurol (Umbra GmbH), Eberhard Mutscheller (mpr Unternehmensberatung und Dr. Abdulrouf Binchi (ReTra) zum Thema des Ausbildungsbereichs und Weiterem austauschen wollen.

4.
Die Lotsenfunktion stärker in die Öffentlichkeit stellen


Tilo Tragsdorf erklärt kurz die vorgesehene Lotsenfunktion.


Eine Profilierung des Lotsen und die von LONEX soll über die Erstellung einer LONEX-Website intensiviert werden.

-
Der Lotse soll von der LOK-Beratung, losgelöst sein, auch örtlich.

-
Jeder LONEX-Partner erscheint mit dem Link seiner Website und einer Kurzdarstellung, in Form eines Schlagwortes, beziehunggsweise einer kurzen Aufzählung oder eines Satzes.

-
Termin der Fertigstellung ???

5.
Dr. Ulrich Weigel zur Kooperation des JobCenters Friedrichshain-Kreuzberg und LONEX

-
Dr. Ulrich Weigel erklärt, dass es das JobCenter seit 2 Jahren gibt.

-
Der Vermittler des JobCenters ist für alle Arten der Vermittlungen, zusätzlich für alle Selbstständigen Fragen, zuständig.

-
Für Existenzgründerfragen gibt es eine Arbeitsgemeinschaft, bestehend aus 5 Leuten als Ansprechpartner.

-
Als Existenzgründerförderung können für Coaching oder Beratungsbegleitung 500 €, Werbemittel 250 €, fachkundliche Stellungnahme100 € gewährt werden.

-
Das Projekt Fördergutschein läuft bis Juli 2007.

-
Pro Monat gibt es 80-100 Interessenbekundungen zu Existenzgründungen.

-
Der Existenzgründer kann einen formlosen Antrag auf ein zinsloses Darlehen stellen. Wichtig ist dazu eine plausible Begründung zu formulieren.

-
Cetin Sahin fragt in welcher Höhe zinslose Darlehen bewilligt werden.

-
Dr. Ulrich Weigel weiß die Zahlen nicht zu benennen, weist aber darauf hin, eine mündliche Nein-Aussage im Gespräch mit dem Vermittler nicht zu akzeptieren, sondern den Existenzgründer schriftliche Anträge stellen zu lassen, damit ein Bescheid ergehen kann, der dann einen Rechtsbehelf hat.

-
 Dr. Ulrich Weigel bietet sich hier für Berater-Fragen als Kontakt an und bestrebt zusätzlich den Schriftweg am Laufen zu halten, gegebenenfalls sind die Teamleiter vertretend zu konsultieren.

5.
Verschiedenes

-
Im April 2007 findet wieder die deGut-Messe statt.

-
Tilo Tragsdorf gibt die Frage in die Runde, ob wieder ein gemeinsamer Stand bei LOK geführt werden soll.

-
Interessenbekundungen bis 30.11.2006 an Susanne Bluhm.

-
Die Konditionen werden zu gegebener Zeit mitgeteilt.

Der nächste Termin wird schnellstmöglich mitgeteilt.
Protokollführung: Susanne Bluhm

LONEX Lokales Netzwerk Existenzgründungsförderung in Friedrichshain-Kreuzberg
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